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ZUSAMMENFASSUNG

Ausgehend von natürlichen Chlorophyllen (Pflanzen- und Bakterienextrakten), wur

den erstmals Enolformen von daraus hergestellten metallfreien Derivaten synthe

tisiert und vollständig charakterisiert.

Zum Einbau von Magnesium in Chlorine und Porphyrine wurde ein neues Reagens

entwickelt: Jodmagnesiumsalz von BHT. Damit gelang es, die Derivate der Chloro

phyll a-Reihe unter milden Bedingungen quantitativ zu komplexieren. Man erhielt

durchwegs leicht kristallisierbare Produkte.

Die chemischen und physikalischen Eigenschaften der Enol-Derivate, insbesondere

die von "Magnesium-enol a" (33), wurden mit denen des Reaktionszentrenchloro

phylls grüner Pflanzen (P700) verglichen. Als Beitrag zur Diskussion um die Struk

tur von P700 wurde die Frage bearbeitet, ob es sich bei diesem biologisch so be

deutenden Molekül um ein Enolderivat von Chlorophyll a handeln könnte.
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